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BAU 2007: BAKA präsentiert erstmals 
Forschungsmeile auf dem „Marktplatz Bauen im Bestand“ 
 
Auf dem „Marktplatz Bauen im Bestand“ im Rahmen der internationalen Baumesse 
BAU 2007 (15. – 20. Januar) in München dreht sich in der Halle B0 alles um die 
Erhaltung des Gebäudebestandes. „San-Re-Mo“ (Sanierung, Renovierung, 
Modernisierung) lautet das Motto der Sonderschau des Bundesarbeitskreises 
Altbauerneuerung e.V. (BAKA), der sich zusammen mit seinen wichtigsten Partnern 
so umfangreich wie nie zuvor auf der größten deutschen Baumesse präsentiert. 
Neben dem Forum Praxis Altbau mit täglich stattfindenden Kurzvorträgen und 
Talkrunden, dem BAKA-Informationspool mit ausgewählter Literatur zum Thema 
Bauen im Bestand, den Informationsständen des Bundesministeriums für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung (BMVBS), der dena Deutsche Energie-Agentur und der 
KfW-Bankengruppe ist zum ersten Mal auch eine Forschungsmeile auf dem 
Marktplatz eingerichtet, die sich aus fünf BAKA-Arbeitsgruppen zusammensetzt und 
sich vor allem an Planer und Architekten wendet. Gezeigt werden Lösungen und 
Dienstleistungen zu den Themen Netzwerke & Softwarelösungen, intelligente 
Fassaden, Fenster und Lüftung, Details und Systemlösungen bei der 
energieeffizienten Modernisierung, zum Forschungsprojekt Holzwende 2020 sowie 
zum aktiven Leben und Wohnen im Alter. 
 
N&S Netzwerke & Softwarelösungen 
Hier sind die Partner rund um die idi-al-Plattform der Gebäudediagnose mit den 
Schnittstellen zu idi-al und anderen Softwarepartnern vertreten. Präsent sind u.a. 
Syscon (idi-al-Entwicklung), AS Architektenservice Wiesbaden 
(Handwerkerdatenbank), iRB Fraunhofer (Schadis-Datenbank), Hottgenroth 
(Energieberechnung und Energieausweis). Die Projektgruppe will auf der BAU 2007 
vor allem zeigen, wie einfach das Arbeiten mit Software-Lösungen sein kann, wenn 
die Schnittstellen gut organisiert sind. Ergänzt wird die Präsentation durch die 
Vorträge „Schadis-idi-al-Handwerkerprofil+“ (15.1., 19.1., 20.1.) und 
„Gebäudediagnose idi-al“ (17.1.). 
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iFFLü – Intelligente Fassade, Fenster und Lüftung 
Hier werden von den Partnern der Projekte die bisherigen Ergebnisse gezeigt. Im 
Mittelpunkt steht der Leitfaden für die Fensterreparatur und -erneuerung. In der 
Projektgruppe sind folgende Institutionen und Unternehmen vertreten: Akademie der 
Fassaden und Fenstertechnik Karlsruhe (mit Prof. Layer), REHAU-Fenstertechnik, ift-
Rosenheim, Aerex-Haustechnik, Sigenia, Illbruck, IHD Institut für Holztechnologie 
Dresden und TU Dresden. Mit zwei speziellen Vorträgen („Fensteraustausch im 
Bestand“ und „multifunktionale Wärmedämmstoffe – neue Wege bei der 
Entwicklungsforschung von Baustoffen“ ist diese Projektgruppe im Forum vertreten. 
 
 
D & S – Detail und Systemlösung 
Vor dem Hintergrund der Energieoptimierten Modernisierung muss in Zukunft mehr 
auf die Qualität im Detail geachtet werden. Nicht alle Detailfragen sind heute schon 
gelöst. Systemlösungen werden jedoch mehr und mehr verlangt. Die zentrale 
Aufgabe dieser Projektgruppe mit Herstellern, Planern und Versicherungen ist: 
Reduzierung der Risiken, Schaffung von mehr Qualität durch Qualifizierung aller am 
Bau Beteiligten sowie die Entwicklung von Systemlösungen. In dieser Gruppe sind 
u.a. vertreten: BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung, Spillner-
Spezialbaustoffe, isover G+H, Protektorwerke, VHV-Versicherung. Neben der 
Präsentation der bisherigen Ergebnisse will die Projektgruppe auf der BAU 2007 das 
neue Merkblatt „Risiken reduzieren durch mehr Qualifizierung am Bau“ vorstellen. Im 
Forum ist die Gruppe mit mehreren Vorträgen vertreten.  
 
 
Holzwende 2020 – Handwerkerprofil-Plus (HwP) 
Die Arbeitsgruppe im Rahmen des Forschungsprojekts Holzwende 2020 präsentiert 
ihre bisherigen Ergebnisse und erläutert ihre Ziele und Aufgaben. Gezeigt wird das 
Ergebnis der Materialentwicklung der TU München mit ihrem Industriepartner 
tecnaro. Das Handwerkprofil-Plus wird durch den AS-Architektenservice Wiesbaden 
auch in den begleitenden Vorträgen vorgestellt. Außerdem ist diesem Thema ein 
gesonderter Workshop am Dienstag 16. Januar (14 Uhr) gewidmet. Anmeldung über: 
www.bauenimbestand.com/bau07 
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ALWiA – Aktives Leben und Wohnen auch im Alter      
Die demografische Entwicklung unserer Gesellschaft und die daraus resultierenden 
sozialen und baulichen Herausforderungen sind auch auf der BAU 2007 und speziell 
in der BAKA-Halle ein zentrales Thema. Die Senior-Berater des BAKA stehen den 
interessierten Messebesuchern mit ihren neuesten Erkenntnissen und Wissen mit 
Rat und Tat zur Verfügung. Darüber hinaus werden erste Ergebnisse der 
Zusammenarbeit mit dem Institut Wohnen im Alter, Bad Tölz, vorgestellt. Wegen der 
herausragenden Bedeutung dieses Themas ist für diese Projektgruppe ein zentraler 
Anlaufpunkt eingerichtet worden. Mit einer Präsentation am Stand, einem separaten 
Flyer und speziellen Vorträgen im Forum wird die Arbeit dieser Gruppe transparent 
dargestellt. 
 
 
Verleihung Preis für Produktinnovation Praxis Altbau07 
Zum zentralen Thema Forschung und Entwicklung zählt vor allem auch 
der europäisch ausgeschriebene Preis für  Produktinnovation Bauen im Bestand. 
Auf dem Marktplatz Bauen im Bestand werden die ausgezeichneten Produkte 
ab 15.01.07 ausgestellt. 14 nominierte Unternehmen werden am 15.01.07, 19 Uhr 
mit der Preisverleihung bekannt gegeben. 
 
 
Weitere Informationen: www.bauenimbestand.com    
 


